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Liebe Team-Förderer,

gerne wünschen wir Ihnen einen guten Start in das neue Jahr 2024.

Mit diesem kleinen Rückblick bedanken wir uns sehr herzlich für ihre Teamförderung und freuen 

uns auf die Radsportsaison 2024.

Viel Spaß beim Lesen und alle Gute wünscht Ihnen

Ulrich Bock

 
Vielen Dank an unsere Teamförderer

 

 

Wir bedanken uns sehr bei allen unseren 

Teamförderern: Den Albstadtwerken, 

Interstuhl, Belenus, Haigis, Auto Maier 
und der Stadt Albstadt. 

Stellvertretend für unsere Förderer 

konnten Helmut Link, Interstuhl und 

Ulrich Bock bereits im Frühjahr die 
partnerschaftlichen Weichen stellen. 

 

 
 

   
  
 

Gewinn der Teamwertung 

 

 

Bei den erstmals durchgeführten Stuttgarter-

Race-Days, einem Vier-Etappenrennen, 

überzeugten wir durch eine ausgewogenen 

und kontinuierlich gute Teamleistung. Diese 

brachte uns den viel beachteten Gewinn in der 

Teamwertung ein.

 
 

Rang 8 und 11 bei der Grandfondo-WM 

 

 

Gut vorbereitet fuhren wir nach Trento/ Italien zur UCI-

Amateur-WM. Bei dem extrem anspruchsvollen Rennen 

über 140 Kilometer Distanz bei rund 4000 Höhenmetern 

zeigten wir die internationale Konkurrenzfähigkeit im 

Amateurbereich und freuten uns über Rang 8 durch Iris 

Bächle und Rang 11 durch Lisa Wiessler.

 
 
 

 

Über den Winter hatten wir weitere 

Sportlerinnen in unser regionales Frauen-

Team aufgenommen. Mit den 

Studentinnen Noemi, Roxane und Hanna 

sowie Sabrina haben wir unser Team 

verjüngt. Bereits beim 

Frühjahrstrainingslager zeigte sich, dass 

unsere „Jüngeren“ nicht nur Motivation 

sondern auch eine gehörige Portion an 

Kondition haben. 

 

Team-Meeting mit Team-Förderer Herrn Theinert, Belenus
 

 

Zur Saisonvorbereitung trafen wir uns 

zu einem ausgedehnten Trainingstag in 

Blaubeuren. Mit dabei und sehr 

begeistert war unser Team-Förderer 

Herr Theinert, Belenus. Bei der 

Ausfahrt über die Berge der 

Blaubeurer-Alb stärkten wir den 

Teamgedanken und stimmten überein: 

So etwas machen wir 2024 wieder.

 

Teamverstärkung
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Nach den TOP-10 Resultaten 

beim 1.Mai Klassiker in Frankfurt 

und dem Doppelsieg beim 

regionalen Rennen in 

Bodelshausen zeichnete sich ab: 

Wir sind auch in dieser Saison 

wieder bei den Guten:

Iris und Noemi gewannen in 

Bodels-hausen die Langdistanz 

und Jule siegte auf der 

Kurzdistanz.

  

 

Iris mit internationaler Klasse 

 

Nachdem Iris bereits bei der WM
-

Qualifikation in La Bresse/ F den 

ersten internationalen Podestplatz 

belegte war es klar: Sportliche 

Form und Motivation sind auf sehr 

hohem Niveau – die erste 

Teilnahme an der 

Europameisterschaft kann 

kommen.

Auf Anhieb setzte sie sich durch 

und gewann in der Klasse W-45

den Titel der Grandfondo-
Europameisterin

. 

   
 

 

Die ersten Rennsiege und Podestplätze
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Die ersten Rennsiege und Podestplätze

 

Iris’s Titel beflügelte alle und beim 

„Brezelrace“ in Stuttgart waren wir das beste 

Team. Noemi krönte diesen Team-Auftritt 

beim schwäbischen Klassiker sogar mit dem 

Rennsieg.

 

 

Schöne Erfolge zum Saisonabschluss
 

 

Zum Abschluss der Rennsaison 2023 

nahmen wir wiederum beim Riderman-

Etappenrennen in Bad Dürrheim teil. Iris 

unterstrich dabei ihr Können und gewann 

nach den 3 Etappen die Gesamtwertung 

ihrer Altersklasse. 

               

Ausblick:  

Mit dem ersten Konditions-Trainingslager haben wir bereits mit den sportlichen 
Vorbereitungen für die Saison 2024 begonnen.

Der großartige Erfolg von Iris mit dem Gewinn der Europa-Meisterschaft macht bei 
allen Sportlerinnern Lust auf mehr: 2024 stehen die Qualifikations-Rennen zur 
Grandfondo-Weltmeisterschaft im Fokus. Dabei haben wir das Ziel, unsere 
Sportlerinnen für die WM im September in Aalborg/ DEN zu qualifizieren und bei der 
WM selbst wiederum mehrere TOP-Platzierungen zu erkämpfen. 

 

Motivation für unseren „Nachwuchs“

 
 


